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Kurzbeschreibung von Udo Kreitmayr – April 2024 

Das öffentliche Schulsystem entspricht schon lange nicht mehr den Anforderungen der 
Gesellschaft, den Entwicklungen in Bezug auf Lernen und den Bedürfnissen unserer 
Kinder. 

Mein Name ist Udo Kreitmayr. Ich bin Vater von drei Söhnen und mittlerweile auch 
Opa. Mein Lebensmittelpunkt ist in Villach im zauberhaften Kärnten. Als Pädagoge 
wirkte ich sowohl im Regelschulwesen als auch in reformpädagogischen Privatschulen. Ich 
verfüge neben einer Vielfalt von Erfahrungen in puncto Lernen und Potenzialentfaltung 
auch über eine Reihe von Zusatzqualifikationen. Mein Schwerpunkt ist das "natürliche 
Lernen". Natürliches Lernen ist aus der "inneren Natur" heraus. Dort wohnen die 
Schöpferkraft und Kreativität, der Herzensweg und die Seelenaufgabe sowie die 
besonderen Gaben und Potenziale. Unseren Kindern wird vom Schulsystem so viel Zeit 



geraubt, die sie sinn- und wertvoll für ihre erfolgreiche, kreative und gesunde Zukunft - 
fürs Leben - nutzen könnten. 90 % vom auswendig Gelernten wird binnen Wochen 
vergessen. Nach dem Schulabschluss wissen die jungen Menschen meist gar nicht, was 
ihre Potenziale und wahrhaftigen Interessen sind. 

Wir benötigen aber für diese Zeit des Wandels "Weltveränderer", die kritisch, flexibel, 
selbstbewusst, kreativ und mit einem Herzensanliegen leben, arbeiten und wirken.   

Ich trage daher seit 26 Jahren eine Vision in meinem Herzen. 

Die Zeit ist nun reif, sie auf die Ebene der Realisierung zu heben. Aus meiner Vision 
wurde meine Mission: Das Lernzentrum/Entfaltungszentrum für die Zukunft - 
AWALONIA - Generationendorf für natürliches Lernen, Nachhaltigkeit, 
Potenzialentfaltung und Kreativität. 

Es folgt dem natürlichen Urkonzept für Lernen, persönliche Entwicklung und 
Potenzialentfaltung - dem Dorf. Im Generationendorf arbeiten und wirken eine Vielfalt 
von Expertinnen und Experten jedes Alters - in den Bereichen Handwerk, 
Wissenschaften, Technik, Informatik, Sprachen, Mathematik, Musik, Bewegung, 
Therapie, Kunst und Kreativität. 

Awalonia besteht aus 3 Teilen: Im äußeren Kreis - Agios-LebensLandschaft - sind ein 
Bauernhof, Permakulturgärten, ein Gewächshaus, Tiere, ein Turn- und 
Veranstaltungssaal, ein Kindergarten und eine Seniorenresidenz. Diese Räume umgeben 
das aus primär Natur-Materialien erbaute Kerngebäude mit der Gaian-LernLandschaft 
und den Handwerk-, Kunst- und Kreativ-Ateliers - Creamus-KreativLandschaft . Ganz 
außen können sich "Lebensblumen" modular ansiedeln. Sie sind Wohnbereiche in 
Blütenform mit jeweils sechs Blütenblättern. In jedem Blütenblatt ist ein Wohngebäude 
umgeben von einem kleinen Garten. Die Lebensblumen wiederum sind eingebettet in 
Permakultur-Flächen. Selbstversorgung wird nämlich angestrebt. 

Im Kern, in der Gaian-LernLandschaft, werden natürliches Lernen, das Entwickeln von 
den multiplen Intelligenzen (z.B. soziale, emotionale, praktische, operationale, musisch-
kreative, spirituelle, rationale, sprachliche, körperliche Intelligenz) altersheterogene 
Projekte sowie persönliche Potenzial-Entfaltungen motiviert. Daher dient sie den 
Kindern und Jugendlichen als ganzheitliche und nachhaltige Vorbereitung für eine 
gesunde, kreative und erfolgreiche Zukunft. 



Awalonia kann überall nach den Grundprinzipien und Basisteilen entstehen. Sie ist eine 
an die lokalen Ressourcen, an die regionalen Schwerpunkte und an die initiierenden 
Persönlichkeiten angepasste vorbereitete Umgebung; im Kleinen wie im Großen - im 
Wohnbereich bis hin zum Generationen-Dorf. Es kann in Vielfalt und Größe modular 
wachsen. Nur die Essenzen und die Orientierungen bleiben immer gleich. 

Es ist jetzt die Zeit, den Prototypen in einer naturnahen Landschaft zu realisieren. Da 
das Prinzip der Vielfalt realisiert werden soll, wäre die Nähe von einem Ballungsraum 
günstig. Ein Frenchising-System ist geplant.  

Ich frage Euch frech und selbstbewusst, ob Ihr Herzmenschen mit einem sehr großen 
Geldtascherl kennt bzw. wisst, die Interesse an der Verwirklichung haben könnten. Sie 
würden damit in die Bücher der Bildungs- und Schul-Geschichtsschreibung 
aufgenommen werden. Der nächste Schritt der Menschheit braucht diese Lern-Zentren. 
Wir erleben einen globalen Bewusstseinswandel, der uns wieder viel mehr mit der Natur 
unserer Mutter Erde und mit unserer "inneren Natur" verbindet. Das Miteinander ohne 
der Priorität der Gewinn-Optimierung zum Wohle der einzelnen Persönlichkeit, der 
Gemeinschaft, der Gesellschaft und der Natur mit all ihren Geschöpfen ist die Zukunft. 
Sie beginnt jetzt. 

Weitere Informationen zu dem Projekt und zu meiner Person findet Ihr in meinem You 
Tube Channel @LernenmitUdo. Vor kurzem  wurde mir Eure großartige Initiative und 
Gemeinschaft vorgestellt. Ich war sprachlos; und so „seelig“, dass es noch so viele andere 
Gleichgesinnte gibt. Ich würde mich über ein persönliches Gespräch freuen. Dabei stelle 
ich Euch gerne das Konzept vor. 

Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen aus Villach - Udo Kreitmayr    

 


